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Kern: Einsicht der Wissenschaftsministerin kommt reichlich spät

Finanzierungquellen über die staatlichen Zuweisungen hinaus sind unumgänglich - Der
wissenschaftspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern, sagte zur Einsetzung einer
Hochschul-Sparkommission durch die grüne Wissenschaftsministerin:

„Frau Bauers Einsicht, dass noch große finanzielle Anstrengungen notwendig sein werden, um die
Ausstattung der baden-württembergischen Hochschulen zu sichern, kommt spät. Anders ist nicht zu
erklären, warum die grün-rote Landesregierung aller Warnungen zum Trotz die Studiengebühren
abgeschafft hat und Alternativvorschläge wie beispielsweise den der FDP zur Einführung von
nachlaufenden Studiengebühren nicht prüfen wollte. Eine Sparkommission ist in dieser Situation keine
vielversprechende Lösung. Auch die grüne Wissenschaftsministerin wird sich nach Finanzierungsquellen
über die staatlichen Zuweisungen an die Hochschulen hinaus umsehen müssen. Hierzu gibt es
angesichts der enormen Bedeutung unserer Hochschulen für die Ausbildung von dringend benötigten
Fachkräften keine Alternative."


